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■ Gottesdienste Sparkassa-Anstalt für die kleinen Leute
Seit 1857 gibt es in Mitterfels eine Sparkasse – Franz Riepl erinnert sich

Mitterfels. Direkt gegenüber der
historischen Hien-Sölde, einem
Blockbau aus dem 15. Jahrhundert,
an der Ecke Burgstraße/Linden-
straße, steht das ehemalige Kissl-
Haus, ebenfalls ein geschichtsträch-
tiges Haus. Bis 1897 befand sich
hier die sogenannte Distriktspar-
kasse, eine der ältesten Sparkassen
im niederbayerischen Raum. Bis
1957 wurde das Haus von der Fami-
lie Kissl bewohnt und ist heute ein
schmuckes Mehrfamilienhaus in
privater Hand. Die Sparkassenfilia-
le befindet sich jetzt in der Linden-
straße, nicht weit vom ehemaligen
Kissl-Haus entfernt.

Der Mitterfelser Franz Riepl, ein
Freund der Familie Kissl-Tremmel,
hat sich mit der Geschichte der
Sparkasse in Mitterfels beschäftigt,
wobei er auf die Arbeiten des ver-
storbenen Mitterfelser Historikers
OttoWartner zurückgreift, der seine
Kenntnisse unter anderem im Mit-
terfelser Magazin (14/2008) veröf-
fentlichte.

In vielen Bezirken
Niederbayerns gegründet
In vielen Bezirken Niederbayerns

hat man um das Jahr 1840 herum
die Sparkassen gegründet, um „die
minderbemittelte Klasse zu unter-
stützen“, schreibt Otto Wartner.
„Die einfachen Bürger sollten ihre
von Zeit zu Zeit gemachten Erspar-
nisse sicher verwahren und vergrö-
ßern können, um bei Erwerbslosig-
keit, Krankheit und Alter nicht der
Armenkasse zur Last zu fallen.“
Auch sollten durch die Schaffung

einer örtlichen Sparkassa-Anstalt
der häusliche Sinn erweckt und ver-
breitet, der Wohlstand und die Sitt-
lichkeit gehoben werden, schreibt
Wartner. Außerdem ergebe sich da-
mit die Möglichkeit, durch ein klei-
nes Vermögen sozial aufzusteigen.
Daher waren zunächst nur „kleine“
Leute zugelassen wie Minderjähri-
ge, Lehrlinge, Handwerksgesellen,
Dienstboten, Fabrikarbeiter und
Tagelöhner. Damit sich nicht Wohl-
habende dieser Einrichtung bedie-
nen konnten, hat man die Verzin-
sung auf maximal 300 Gulden pro

Person beschränkt. 1874 fielen diese
Beschränkungen durch staatliche
Verordnung weg, erinnert sich Otto
Wartner.
Die Vorgeschichte der Geldinsti-

tute in Mitterfels begann 1857 mit
der Gründung der „Sparkassenan-
stalt Mitterfels“, die sich bis 1921 in

der Burgstraße 32 befand, im soge-
nannten Bauer-Schreiber/Paulus-
Haus. Untergebracht war die Spar-
kasse im Wohnhaus des jeweiligen
Sparkassenrechners. Im Jahr 1929
zog man in die Burgstraße 36 (bei
Zimmermann) um. Damals war die
Burgstraße mit ihren vielen Ge-

schäften des täglichen Bedarfs und
verschiedenen Ämtern die belebte
Hauptstraße des Ortes. Von 1929 bis
1957 hatte dann die Sparkasse ihren
Sitz im Kissl-Haus, Burgstraße 40,
bereits unter dem Namen Bezirks-
sparkasse, früher Distriktsparkas-
se. Schon im Januar 1936 hatte die
Vereinigung der Bezirkssparkasse
Mitterfels mit der Bezirkssparkasse
Bogen stattgefunden. Die Ge-
schäftsstelle Mitterfels wurde als
Hauptzweigstelle weitergeführt mit
eigener Kontoführung, so Wartner.

Ein 1923 ausgestellter
Scheck erinnert an die Bank
Zu Beginn der Zwanzigerjahre,

um 1923, gab es in Mitterfels eine
weitere Bank, das Bankgeschäft
Anton Nirschl, vormals Leo Otto
Hampp (im heutigen Hause Kern-
bichl) mit Hauptsitz in München.
Darauf weist eine Anzeige im
Straubinger Tagblatt hin. Auch ein
1923 ausgestellter Scheck erinnert
an das Bankgeschäft Anton Nirschl.
Leider ist nicht bekannt, wo sich die
Bank befunden hat.
Ebenfalls um das Jahr 1923 he-

rumwurde als Filialbank die „Prey-
singbank, Seidenschwarz und Cie
KG“ von Graf Preysing aus Deg-
gendorf gegründet. Sie war im Haus
der Spezerei Josef Meier in der
Burgstraße 7 untergebracht. Bereits
nach nur einem Jahr machte sie
Konkurs, die Einlagen gingen zu 75
Prozent verloren.

Elisabeth Röhn

Franz Riepl beschäftigt sich mit der Geschichte des ehemaligen Kissl-Hauses.

Die ehemalige Bezirkssparkasse Mitterfels im späteren Kissl-Haus.

Dieses alte Schild der Distriktsparkas-
sa findet man im Burgmuseum Mitter-
fels. Fotos: Riepl/Röhn

Wegen Informationsfahrt
Tourist-Information am Montag geschlossen

Sankt Englmar. (ta) Die Tourist-
Information Sankt Englmar ist am
Montag, 16. Mai, aufgrund der Teil-
nahme an einer Informationsfahrt

ganztägig geschlossen. Am Diens-
tag, 17. Mai, ist die Information
wieder zu den üblichen Zeiten von 9
bis 16 Uhr geöffnet.

Infos undWissenswertes
Wieder Dorfspaziergang auf Engelmars Spuren
Sankt Englmar. (ta) Am Montag,

16. Mai, findet die Führung „Auf
den Spuren des seligen Engelmar“ –
Spaziergang durch Sankt Englmar
statt. Besichtigt werden historische
Stätten wie steinerner Engelmar,
Leonhardikapelle, Pfarrkirche mit
Gedenkstätte des seligen Engelmar
und Kurpark. Dazu gibt es Informa-

tionen und Wissenswertes vom
Wanderführer.
Treffpunkt ist um 10.30 Uhr an

der Tourist-Information, die Dauer
beträgt zirka 1,5 bis zwei Stunden.
Es müssen mindestens fünf Perso-
nen teilnehmen; die maximale Teil-
nehmerzahl liegt bei 20. Der Spa-
ziergang fällt bei Regen aus.

Pläne für GasthausMünster
Architekt stellt Entwurf dem Gemeinderat vor
Steinach. (gh) Am Donnerstag,

19. Mai, um 19 Uhr findet im Sit-
zungssaal des Rathauses Steinach
eine Sitzung des Gemeinderates
statt. Dabei wird die Entwurfspla-
nung des Gasthauses Münster durch
Architekt Hans-Peter Gartner vor-
gestellt. Bei der Bauleitplanung ist
die Einbeziehungssatzung Agen-
dorf Mitterfelser Straße zu behan-
deln. Hier sind die Beteiligung der
Öffentlichkeit sowie der Behörden
und der sonstigen Träger öffentli-
cher Belange zu erörtern. Darunter
fallen die Stellungnahmen des
Landratsamtes Straubing-Bogen,
des Wasserwirtschaftsamtes Deg-
gendorf, des Wasserzweckverban-
des Straubing-Land, des Kreis-
brandrates und des Bund Natur-
schutzes. Der Satzungsbeschluss
schließt sich an. Weiterhin steht der
Bebauungs- und Grünordnungs-
plan „AmWeinberg I“ der Stadt Bo-
gen sowie Änderung des Flächen-
nutzungsplanes mit integriertem
Landschaftsplan durch Deckblatt
Nr. 41 auf der Tagesordnung. Aus
der Gemeinde Kirchroth ist die 3.

Einbeziehungssatzung „Obermieth-
nach“ der Gemeinde Kirchroth -
Beteiligung der Gemeinde Steinach
zu behandeln.
An Bauanträgen stehen folgende

Bauvorhaben auf der Tagesord-
nung: Bauantrag zum Ausbau des
Dachgeschosses mit Einbau einer
Dachgaube, Flurnummer 536/64,
Gemarkung Steinach; Antrag auf
Befreiung von den Festsetzungen
des Bebauungsplanes Ziegelofen-
weg II zur Errichtung einer Stütz-
mauer auf dem Baugrundstück
Flurnummer 138/6, Gemarkung
Münster und Information zum Bau-
antrag auf Errichtung eines Mehr-
familienwohnhauses mit vier
Wohneinheiten und sechs Garagen,
Flurnummer Teilfläche 426/4, Ge-
markung Münster. Der Tagesord-
nungspunkt Informationen und An-
fragen schließt den öffentlichen Teil
ab. Anschließend findet eine nicht-
öffentliche Sitzung statt. Es wird
darauf hingewiesen, dass für die
Besucher der Gemeinderatssitzung
auf die Einhaltung der 3G-Rege-
lung geachtet wird.

Wieder in Präsenz
Netzwerktreffen „Koordinierender Kinderschutz“
Straubing-Bogen. (ta) Nach zwei

Jahren Pause konnte am Dienstag
wieder ein Präsenztreffen „Koordi-
nierender Kinderschutz“ im großen
Sitzungssaal im Landratsamt
Straubing-Bogen stattfinden. Die
letzten Monate waren diese Treffen
nur online möglich, was sehr bedau-
ert wurde.
Viele Beratungs- und Fachstellen,

die mit Schwangeren und Eltern der
Altersgruppe null bis drei Jahre in
Kontakt stehen, folgten der Einla-
dung der beiden koordinierenden
Kinderschutzstellen der Stadt
Straubing und des Landkreises
Straubing-Bogen.

Konkrete Hilfsangebote
für Mütter und Väter
Neben den anwesenden Fach-

und Beratungsdiensten sowie der
KoKi selbst informierte dieses Mal

auch Martin Schulze, Leiter der ka-
tholischen Ehe-, Familien- und Le-
bensberatungsstelle in Straubing
ausführlich über die Angebote sei-
ner Beratungsstelle und über neue
Beratungsansätze für Paare.
Das Netzwerktreffen „Koordinie-

render Kinderschutz“ findet tur-
nusgemäß zweimal pro Jahr statt.
Die KoKi-Mitarbeiterinnen beteili-
gen sich auch regelmäßig an Netz-
werkangeboten anderer Stellen.
Neben der Bereitstellung von

konkreten Hilfsangeboten für El-
tern stellt der Netzwerkaustausch
mit Fachstellen eine wichtige Säule
der KoKi-Arbeit dar. Die KoKi ver-
steht sich als Informations- und An-
laufstelle für alle werdenden Eltern
und Eltern mit Kindern der Alters-
gruppe null bis drei. Entsprechend
wird auf alle Angebote der einzel-
nen Fachstellen im Landkreis und
der Stadt Straubing verwiesen.

Pfarreiengemeinschaft Aiterhofen-
Geltolfing-Oberpiebing/Salching
Samstag, 14. Mai, Oberpiebing: 14.30 Uhr

Messe zum Hochzeitstag Fam. Rieger (mit P.
Raphael), Aiterhofen: 17.30 Uhr Rosenkranz
mit Friedensgebet und Beichte, Aiterhofen:
18 Uhr Messe Christa Wagner f. verst. Ehe-
mann und Vater; Stiftsmesse für alle verst. d.
Familien Rust - Haase; Gertrud Kraus f. verst.
Otto und Magda Klein, Karl und Magda Kel-
lermann, Fritz Hauer und BGR Andreas Neu-
meier; Franz und Elfriede Klebensberger f.
bds. verst. Eltern, Salching: 17.30 Uhr Rosen-
kranz mit Friedensgebet und Beichte, Sal-
ching: 18 Uhr VAM Frau Hartmannsgruber f.
verst. Ehemann. – Sonntag, Geltolfing: 8.30
Uhr Messe Birgit, Michaela und Astrid f.
verst. Eltern Johann und Franziska Vogl; An-
ton Schneider f. verst. Ehefrau Hedi; Martha
Herbst f. verst. Schwester Hedi; Fam. Alfons
Schneider f. verst. Ehefrau, Mutter und Oma
z. Stbtg., Salching: 8.45 Uhr Messe Fam.
Heinrich Schütz f. verst. Xaver Niederhofer;
Fam. Bayerl f. verst. Eltern und Großeltern;
Gerlinde Wagner f. verst. Hilde Selle z. Tdtg.,
Aiterhofen: 10 Uhr Pfarrgottesdienst f. d.
Pfarrfamilie; Elfriede Natsch f. verst. Mutter
Maria Penzkofer; Xaver und Maria Fuchs f.
bds. verst. Eltern und Angehörige; Anton und
Renate Schrödinger f. verst. Freunde und
Nachbarn; Erna Luttner f. verst. Eltern u.
Schwester Frieda; Gertraud Reisinger f. verst.
Vater z. Stbtg. und f. verst. Mutter; Maria
Laumer f. verst. Ehemann; Laura Kuffer f.
verst. Franz Egeler z. Gbtg., Oberpiebing: 10
Uhr Hl. Erstkommunion gestaltet vom Kir-
chenchor, Cornelia Hofmeister f. verst. Ur-
großeltern und Angehörige; Cornelia Hof-
meister f. verst. Angehörige der Kommunion-
kinder, Oberpiebing: 17 Uhr Dankandacht
der Erstkommunionkinder, Aiterhofen: 19
Uhr Maiandacht. – Montag, Aiterhofen: 8.15
Uhr Erstkommunionausflug zur Sommerro-
delbahn mit Messfeier in Prackenbach - Ab-
fahrt an der Grundschule Aiterhofen sowie
8.20 Uhr in Salching. – Dienstag, Salching:
18.30 Uhr Messe MMC SR f. verst. Hermann
Engel, Geltolfing: 19 Uhr Messe Josef
Hastreiter f. verst. Eltern und Bruder. – Mitt-
woch, Salching: 16 Uhr Schülergottesdienst,
Oberpiebing: 18.30 Uhr Maiandacht mit
musikalischer Begleitung. – Donnerstag,
Aiterhofen: 16 Uhr Schülergottesdienst, Sal-
ching: 19 Uhr Maiandacht gestaltet vom
KDFB. – Freitag, Salching: 8 Uhr Haus-
frauen- und Seniorenmesse, Außerhienthal:
18 UhrMaiandacht (gestaltet mit Stubenmusi
Fr. Lermer) in Außerhienthal - Pangerlhof,
Aiterhofen: 19 Uhr Maiandacht am Sport-
platz in Niederharthausen.

Pfarrei Atting
Sonntag, 15. Mai: 9.30 Uhr Messe Fam.

Heinrich Dierl f. verst. Heinrich Dietl, Ge-
schwister f. verst. Bruder Mathias Kapfels-
perger, Fam. Berger u. Schultes-Firlbeck f.
verst. Katharina Firlbeck z. 100. Gebtg.; 18.30
Uhr Maiandacht. – Montag: 19 Uhr Maian-
dacht in Rinkam. –Dienstag: 18.30 Uhr Messe
Fam. Sieglinde Schötz f. verst. Mariele Piel-
meier, Fam. Josef Huber f. verst. Emma Späth,
Rosi Nebel f. verst. Mutter z. Sttg. u. Vater
Xaver Hilmer. – Donnerstag: 19 Uhr Maian-
dacht in Wiesendorf. – Freitag: 7.30 Uhr Ro-
senkranz; 8 Uhr Messe.

Expositur Rain
Samstag, 14. Mai: 14.30 Uhr Feier der Taufe

für Vincent Gruber; 18.30 Uhr Messe Christa,
Anita, Birgit u. Sabine f. verst. Tante Agnes
Hutterer, Marianne u. Wolfgang Baumann f.
verst. Eltern u. Großeltern, Fam. Lorbert f.
verst. Schwester Marianne, Fam. Eduard
Schambeck f. verst. Eltern u. Schwiegerel-
tern. – Dienstag: 18.30 Uhr Maiandacht. –
Mittwoch: 18.30 Uhr Messe.

Pfarrei Leiblfing
Samstag, 14. Mai: L 15 bis 16 Uhr Beichte;

L 17 Uhr Rosenkranz u. Beichtgel.; L 17.30
Uhr Messe, Anna Wutz f. verst. Bruder,
Schwägerin u. Schwäger; Gew. Person nach
Meinung; Pfarrmesse für die Anliegen der
Pfarrangehörigen; L 18.30 Uhr Totengeden-
ken der FFW Leiblfing (vor der Pfarrkirche,
beim Kriegerdenkmal); H 19 Uhr Messe, Ge-
denkgottesdienst f. verst. Pfr. Franz Schmidt;
Fam. Georg Hagn f. verst. Franz Wiesbeck;
KuRK Hailing f. verst. Mitglied Alfons Kam-
mermaier; Fam. Joh. Ableitner f. verst. Eltern
u. Schwiegervater; Claudia Schmid-Speise-
der f. verst. Tante Christa. – Sonntag: M 8.30
Uhr Messe, Gew. Person f. verst. Direktor Ru-
dolf Enghofer; Hn 9 Uhr Messe, Herlinde Eb-
ner f. verst. Taufpatin Frieda Haimerl; Josefi-
ne Maierhofer f. verst. Ludwig Wals; L 10 Uhr
Festgottesdienst der FFW Leiblfing z. 150.
Gründungsfest, FFW Leiblfing f. verst. Mit-
glieder; Fam. Fanny Liegl f. verst. Eltern u.
Bruder Georg; Geschwister Schnabl f. verst.
Eltern u. Brüder; Hildegard Forster f. verst.
Ehemann Rupert z. Sterbetag; Maria Hien f.
verst. Vater; Rosina Geier f. verst. Schwägerin
Anna Krinner; Rosina Geier f. verst. Ver-
wandtschaft; Sc 10.30 Uhr Messe, KRuKV
Schwimmbach f. verst. Ehrenvorsitzenden
Franz Eiglsperger; Fam. Eimer f. verst. Groß-
eltern; Anna Keller f. verst. Ehemann u. Va-
ter; L 16 Uhr Tauffeier von Maximilian Rich-
ter; Sc 18 Uhr Maiandacht an der Bauer-Ka-
pelle; Pe 18 Uhr PGR-Maiandacht in Petzen-
hausen. – Dienstag: M 19 Uhr Messe, Fam.
Laubner für die Armen Seelen; OS 19 Uhr
Maiandacht. – Mittwoch: H 14 Uhr Maian-
dacht der Senioren in Aspersgrund (Fam.
Wolf); L 15.45 Uhr Schülermesse, Gew. Per-
son nach Meinung der Verstorbenen; H 19
Uhr Messe, Fam. Ludwig Lehermeier f. verst.
Schwager Josef Feicht; OW 19.30 Uhr Maian-
dacht in der Dorfkapelle. – Donnerstag: L
18.30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgel; L 19 Uhr
Messe, A. u. M. Buhl f. verst. Vater Rudolf
Kiendl z. Sterbetag; Georg Weinfurter zu Eh-
ren der Hl. Schutzengel. – Freitag: H 18 Uhr
Maiandacht an der Fatima-Kapelle (Chor);
ES 19 Uhr Messe, Resi Hierl f. verst. Schwes-
ter Rita z. Sterbetag u. Namenstag; Resi Hierl
f. verst. Maria Riedmeier; OW 19.30 Uhr Mai-
andacht in der Dorfkapelle.
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